
 

 

 

 

 

Elternsein für heute und morgen 
 

Um bewusst entscheiden zu können, 

wie wir unser Elternsein gestalten wol-

len, lohnt sich ein Blick in die Vergan-

genheit. Soziale Kompetenzen wurden 

früher unter den Kindern selbst entwi-

ckelt, Eltern hatten dafür im Laufe eines 

arbeitsreichen Tages kaum Zeit. 

 

Es gab früher von Eltern unbeobachtete 

Momente, oft geprägt von strengen Re-

geln unter Kindern und Erwachsenen, 

doch erlebten Kinder auch viele Frei-

räume. Kinder haben heute selten ein 

paar Stunden am Tag, in denen sie ganz 

frei ihren Wünschen und Bedürfnissen 

nachgehen können. Vermehrte Auf-

sichtspflicht, Berufstätigkeit der Eltern, 

volle Stundenpläne der Kinder bestim-

men den Alltag der modernen Familie.  

Die Beziehungen zwischen Kindern und 

Eltern waren in der Vergangenheit oft 

schwierig und geprägt von Gehorsam. 

Mütter waren überfordert mit Kindern, 

Haushalt und anderen Arbeiten rund um 

das Haus. Vätern blieb am Feierabend oft 

nur die undankbare Aufgabe als stra-

fende Instanz.  

Heute wissen wir, dass es nicht in Ord-

nung ist, Kinder mit Gewalt zu erziehen, 

psychisch oder physisch, so versuchen 

wir das zu vermeiden. Deshalb haben 

Kinder heute kaum noch Angst vor Er-

wachsenen. Einige Erwachsene deuten 

das als frech und respekt-

los, aber es ist ein Grund 

zur Freude.  

Für Eltern kann die Heraus-

forderung groß sein, wenn 

Kinder klar sagen, was sie 

wollen, wenn sie üben, ih-

ren freien Willen zu entwi-

ckeln, den sie so dringend 

im Erwachsenenleben 

brauchen werden. Um Ent-

scheidungen treffen zu 

können, um ein gesundes 

und gutes Leben führen zu können, um 

mit den zukünftigen Herausforderungen 

mutig umgehen zu können.  

Wenn Elternsein nicht mehr auf Gehor-

sam und Strafe basiert, dann bleibt die 

wunderbare Möglichkeit, mit den Kin-

dern eine gute Beziehung aufzubauen. 

Alle Beteiligten sind dabei glücklicher. 

 

 

Vortrag als Webinar 

Elternsein heute 
Werden wir den erzieherischen Anforderungen dieser Zeit gerecht? 
 
 
Wieviel Förderung braucht mein Kind?  
Wieviel Kontrolle?  
Was braucht ein Kind im 21. Jahrhundert?  
Was brauchen Eltern? 
Wieviel Medienkonsum ist angebracht?  
Eltern sein ist nicht leicht. Die individuellen Vorstellungen und die gesellschaftliche Erwartung funktionale und kompetente 
Bürger heranzuziehen stehen oftmals in Widerspruch mit den Ansprüchen und Bedürfnissen der jungen Persönlichkeiten. 
Dieser Abend ist den Eltern und ihren Anliegen, ihren Unsicherheiten und Widersprüchen gewidmet. 
 
Bei weiterführendem Interesse gibt es 2 Online-Workshops am Di 10.11. und 17.11.20, jeweils um 19.30 Uhr. 

ARBEITSGRUPPE FAMILIE HOCHPUSTERTAL 

Vortrag als Webinar Elternsein heute 

mit Manuela Schaiter, Psychologin, 

Psychotherapeutin 

am Di 27.10.20, 19.30 Uhr 

Anmeldung: BIWEP, 0474 530093, 

info@biwep.it 
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